
Luzern. Aitlwoch
——— —

27 —* e 7 n
ß —9 — 4 — F * —5836

J —5398 — —I V* 1* — ——— —————— x. 9 —8 AXXc

—38 J y 1084 8 J —— —Vooooeod————
JRR —— 4. 1I1LBBBRBRBR

 ——ILBAMLALAXX ——— — MBDMEPR.
2 4J * R * * * — — 2  — d —8 —8 * 8 —8 —

4— *FIreisinniges Organ 8
——

Hauptanzeigeblatt fü ð
8 0

nzeigeblatt für Stadt und Kanton Luzern
7 rennenenare 77 22 — Inferllonsvreise ·

an — e 3 4 2

— —— und die übrige Dentralschweiz —D —— ——
—— —— 133 8 7 198 53 “ * her iö cin. Wiederkelungtn 8
wo u: 78 2 5.- ö —re — —— Banne eneeeeuruantone, Jug mwangrenzenderTelldesAargau13
 ndz.. 2490 .77 414- 22 Aii — ———— 5

u di 5 260 30 7184 730.- 5 3 — —

— — ——— Achtundfünfzigster Jahrgang. — — 358
  — — —

 edanone ureaur: Baselstraße dir, 11 ——A ErpedJ J ition: — Fulalen: a it. Pin

—telerhoa 1140 — r  ——— tpedirien e Fuen Vg —

die heutige Nummer enthält 12 Seiten Die Sitzung sand gewohntetmahen im Wehe beraten und beschlossen wurde, follte die etwas Ungewöhnliches, elne einzelne Genossen

—— —— —— — 7 Nalhaus an der Limmat siatt. Das ist ser Bestimmung würdig sein. Anserer Aiwor schaft, die mit andern Unternehmen konlut
nhaln. In Zurich·—SchweizerischeSchillerstiftung.8e5Vesucheswert rin dern Kunsisinn und die hohe Entwidlung des rieri, den teien Wettbewerb der Araste·mit

Sshwen.—Lujern.—Uusland.—Telen ee au ge dem 17. Jahrhun einhelmischen Gewerbes schmücklen sie. Pla,dem Endzweg jfmanziellen Ersolges berteiot,
graunut.—Lotalaronit. Wermischte Nach ZIn der Vorhalle aruft ums Meister fend, Getäfer und die sonstige Einrichtung mit dem Gelde aller Sieuerpflichtigen zu unler
richten. —Unfallchtonit.—Feuilleton.Chuftledneiet, den dur dagt datthate Zuich machen dargus cinen Pruntsaei. Seine Bersuzen. Die Konturrenten taben sich denn

— Kdndals seinem Sigatsschreiber und als grohem hagiichteit ist jetzt dutch moderne Technlt geauch gerührt. Die Zentralmollerei, die jetzt
Dichter ein würdiges Denkmal geftistet hal. steigert. Da drinnen stleßen auch in alten,mit der allen Gerberschen Mollkerei fustonieri

3 n zZürich Die Jebigen konmen ron ihm miun Huden sür Zenen poulsche und ioziale Gegensatze auf. sist, hat sich dagegen gewehrt, von allgememen,
Ich und das Volksgande manches lernen, auch einander. Sie hören nie auf, so lange es nicht zum dorneherein verwerslichen Erwag

ann man viel sehen und hören: im Stadt. c ß n vwre Spruche aber das ‚Par Nenschen gibt wit selbuandigem Denten und ungen aus, auch begreislicherwelfe aus befondern,
md im Pfauentheater, in der Tonhalle, im Zprud 7 n urden. Ind diefen selbsisüchtigem Besiteben. Das Beschauen desegoistischen Motlven, und zum Ueberfluß mit
nnller und im Delinhaus, auch beleiner Zpri eat viel Wabrhelt. und wir konssen, das gegenwärtig ist, und die Erinnerung ihre Aktion tompromlttletenden Argumenten.
Ideudunterhallung /in der Stiadihalle. Im er Dersuchung nicht widerstehen, einige an das was dinter uns tiegn, schaffen reich· ¶So behauptete sie, es sei nicht angezeigt. eme

dorbe geben leiteien wir uns einen andern avon zu ztlieren: sich Venuh, und Schoen und Erinnerung) geue Violtetei zu Cunden oder gat zuun er
dJenuß Detr Große Stadtrat tagte MWas Du nicht willst, dakß man Dir tu, belomnen Leben, sobeid die Schieusen der! uhen, so lange dicht die destehenden 6
ind behandelte ein wichtiges Geschäft: die Dad fage auch keinem andern zul Deredsamteit sich durch den Saal ergießen. chaste an der Grenze ihrer Leistungs ählgkelt
Rilchderiorgung von GroßZulrich, d. h. die daß dine Gesinnung merklich sein, Der ganzen Vorhlellung konnten wir nicht angelangt jeien. Dr. Erlsmann fragte dem
jadrniche Vorlade, weiche die Umerslutzung. So ist der halbe Sieg schon Dein. deiwohnen, hatten aber Gelehgenheit, Nedner gegenuter, woher denn die jetzt bestehenden

er dom Lebenemittelderein gu grimdenden: e v manch ein Schuft, aller Fratiionen zu hören. Wir berichten —— ihte Eristenzberechtigung abgeletlet
Molterei in der Welse vorsieht, daß die Ztadt Doch Du — gen Wanerm ber einiges aus dem Gedüchtnis und haben haben. Erlsmann melnte. auch vermehrte Lei
emn Verein dasür ein Darleihen von 200, 000 — — es dabel besser, als die Leute von unsererstungen der jehigen Mollerelen, die immethin

Jranken macht, das während fünf Jahren ug Zunft, die pflichigemäh, nicht zum Vergnu. nicht außer Jwelsel selen wurden der Milchver

— 8 Ceiegenhein war ber jalte sest an der Partei, wenn du ein — dr 8 eet 7 segune dee re vn aann gnutenocend, Aussicht vorhanden, großzuügigere Aus und dumpfer Schwulle mit dem eferleten ine neue Molkerei sei kein Luxus und wütde

e de Wouee Ger undewen elee wer cim und Sopbih. abmubten ach den beßehenden die sich uf gute Em
net Zelt ded Niederganges parlamentartscher wettachtet Cuerer Gegner Schwachen — i richiungen und Leiftungen berusen können,
diredsamteit vieieroris erfolgen. An diesem Und lernt. am besten Euch au rachen. Wit horten noch den reichlich mit statitti, lteine Kunden ennteten. Der springende Punti

Dledergang mogen schuld fein eine gewisse Das eigent Unkraut auezusiechen. sche Hacdweien gespicten Shiutz des Voumgftt die dorgeschlagene Begunstiguna einer
degene ranen des öffentuchen Geistes, der durch Venn schlechte Leute zanken, riechts abel um sie ber; des Sozlaldemotraten Biber, der vor neuen Konlurtenz mit einer städtischen Gub
dr dalimeressen. Klaffentampf und dpotteipoll- Doch wenn sie sich deriohnen, dann suintt es noch Fahren durch eine Motlon den Unstoß zu der denion. Zu deren Rechtfertigung fuhrtt der
ische Leidenschaft enger begtenzte Gesichts viel mehr. R Ftage siehenden Vorlage gab. Dann ersriff Versteher des stadtischen Gesundheltsamtes

teis, der Mangel an Schwung der Begetster · Delster Gottfried bat alletlet Erlahtungen der Vater der Vorlage, Stadnat Dt Eeldas atoße Interesse an, das die Bevöllerung

wape e ä3 offent 7793 und diese Wahrheiten nicht aus g ann, das Wort. Die ende Fne 7 deh e — wrene
fur das alle Voskegenossen um- herausgenommen.... Nachdem wir ihm die Wärme selnes Vorttrages waren erquigend. abe.

cchliehende Gemeinwesen. Daß in Zilrich die lschuldige Referenz erwielen negen wir auf hörte man bei aller Enichiedenheit der Eicin des Vertrages zwischen Produzenten undNol 
Ndeest sur der Siaat durch die fur densdie Trittne des Ralsfaales, wodei wir von lungnabme micht den sellesten Ton der Rechi-keret, eine genugende Kontrolle uber Gehalt
alaffentampf abgelbst wurde — die Reaktion,der im „Dolksrecht viel bemängelten Hösuch.haberet nd des Unsfehlbatteltsdunteis. Als und Reinllchteit der Milch geübt werden. Auch
aden neausteineiche tieritale Ntopaganda teit der Zünchet Poltzet gar keinen üblen Erismann bemertteen de in veu sein. sgematßz dem eldgendnichen Lebenomittelgeleb

n der ZwingliStadt und die Quertreiberelen Eindeug ethlellen. Dielleicht wirtt der Dienst einige unbequeme Wahrhelten zu sagen. a dleben die Orisgesimdhentsbehorden kompr

* se er im Emanzipations.dei einer so auserwahlien Gescuschast ver dafr zum voraus um Entschuldigung bat, vnn enaewrehe 8 e di
unnf des vlerten Standes“ sind von unteredelndl meinten wir, dann werde er wohl grob wer. nicht und daher sei die Stadt Zürich g

inen nte * ehe z g i Der 5* wee auch den. Aber — AInatena gebimbie dn iaee age adne eer ee3 estiger gekäm wird und mit wenn er n— esegt ist. Er dann auch als jemanden verleten onnte. r hatte, trodem en —

urser deschuffenen deingen Baffen. Darumein Denkmel der .Leldenschaft fur den Staat seine Kollegen Fuünter im und du ihm sian- erinnerte fetner daran, daß beabsichtigt sei. ge
ohnie sich ein Vesuch der fraglichen Sitzung.gelten: Die Stätie, wo über dessen Wohl undden, eine schwierige Auigabe. Es ist gewiß meinnützige Baugesellichaften zu fubven:lonie

— — — —— — 77 7—————————
IJe II f im tknappen Rahmen eines einzigen Theater-skönnen, ist im weltern Sinne glänzend der«.srichtung dieses Steoramas ist im 20. Band

u erto nM. er dem Verfländnis eines jeden zu offen- wirklicht worden. Schiller hat bis zum lebten der ESchweizerischen Bauzeltung folgendes be
— — baten weiß Atemzuge alle seine Kräfte der Ersullung richtet: Das Steorama hat einen Luftbal

Aujerner Stadttheater. Es sollle just in unsern Tagen, in welchen leiner Sendung dewidmet: durch Vertündung honfl ug bon der Umgebung der Stadt
1 das haßlliche Schlagwort vom e Wahrheuen im Lichtgewond des reinen Suzern bis Berngin der Hühe von

Anlaßlich Schilters hundert »vn Sacingen. gegen Schiller geschleudert Schönen ein Veredlet der ganzen Menschheit zirta 6000 Metern zur Vorlage. Es bildet

untagsttem Geburtsta'g, am 10. werden konnte, immer wieder darauf hingewieszu sein. „Welt hinter ihm, in weienlojem seine mächtige Nundscheibe, die ein Mechanis

endhe “ wurde am Montag Abend zn ne daß kein Dramatiter vor und nach Ine lag, was uns alld bändigt, dasmus 3 bez
Naria Stuarr dor seht gut besetztem Schlsler mit so hoher, von deiner Tendenz ge Gemeine.“ um Gegend zieht lang'am am e vorüber,
dause gegeben. Es war auf die von Regth rübier Wahrheit und in so relner, hehter Am heutigen Schillergedenklage richten sich der durch gewoltige Vergtöherungellnsen

eun Hadennann geleucie Ruffuührung, die sich Schönhenn den Kampf umder Nenschheit gröhte unwilltürlich diele Blice auf den Bezitk, der schaut.
im glatten Fortgang ungefähr um 11 Uhr zu Gchenlande durch die Kuns der Vühne auf dem Dichter, ohne dahß sein blichezAuge““ Im lebten Donnerstagblatt der N. 8. .
inde spiellte, offendat allseitig lobenswerter uzeigen dermochte. Deshalb wird Echiller, sihn je gesehen hat, zur zweiten Helmat wurde widmet Kedattor Vaumberger dem Werte eine

ewedn F5 Wi der u der m edr Dy an — — Se auuhhe —5 — Ie rew aus der wir das Jolgende enterzielte Ftl. Waller manche recht gern allen ir! en Glanz übetläüßt und t8 elm Tell“: die Ufer etwa nehmen:

n Dirlungen Zudveilen ubereilie sie wodls ich nur die Kraft zur Erfüllung fetner mis Sees. Aus dleseb Sees tiesblauen Vluuen Ss isn Mittagszeit, und blendender Sonnenschein
ne — — orhebt sich das schlichte Dentmal. das heute sureiter sich aber das Gelande. Zu Faßen lleat die

n y Jodend, und darcus soll der sieidl, saut. Valer, wir Gesanael iumer der uner. vor funszig Johten, am 9. Nodember 18509.Siadt Lujern im Sonnendade, Serauai. die dorele
w un in tein Vorwurf gemacht wer, reichte Volksbildnet bleiben. „Denn nur —R Volk d J r lun da eiaie, die Tueme der doftirche, die Mueaatürme

— ciller selbst an Jssland schrieb, er groze Gegenstand vermag den tiefen Grundnalschausplels weihte. Un e el wieder sind beunich sihibar, noch viel näher der italu
—*8 die Maria seines Dramas, deren] der Menschhelt aufzuregen, im engen rels der Mahnung aedacht, die damals angesichtsn semen Zacen, seinen Fellenschründen und tis

d in Iesre ðHin · 53— sich F 3 — wachst der Menich n Veee Gouftied Keller an unk e man sebt sanft daruber hunweg, —*
Jahre zählte, eiwa sunfundzwan mit seinen großen wecken.“ Schwetzer richlete: mi dem LUuge nun gieicham aber dem arshen

— Wenn er auch unter der Bucht der Gerade elne deesehenden Zwelfele In uns ein Stern umd Fuhrer nun donndten: viclarmigen Dierwaldsaiter See. dort die Rigi mit
Inhe voriausig, noch duweilen sast, den antdnnee eeectee deane. den Et, Schiller, ist der Mannt ihn führen wir gim Siafel. First und Kalibad, hier der Bbrgen

mm zu vetlieren drohte, so fand Hr. KrabDichter, der illx die Geschöpfe selner Phantasie herein suock, im dintergrund die beiden Bauen. der mpoe

eiur den Mortimer“ diele sehr zuin Freundschaft und platonl —3 Zornn vre reine Luft sane üricoisios min feinen dirnen, und der
nde Tone. Da ferner die „ulsabeih scher Llebe eigluhte und aus diefen Empfin Im Geist in vollen ügen er geatme iche Vristen Frohnalb und die zwel Annriben und

ene Ernit richtig dersianden wat, und dungen heraus eine schwärmerische Junglings· Und flerbdend in ein Lied dat ausgestromt, weiter nach Unts die Olarner Riesen ti —2
F eljenden Staatsmunner, Leicester“ durch geltalt, wie den Moriimer, schuf und das Zas uns alleln schon eine hohe Schule Slarnisch. Sachte, sachte verschwinder dieses vild

dIn. Juhne, „Vurleighe burch Sin. Kannvon schwerer Schuld durch schwere Buße ent. Dder wahren Schönheit ist, wie wir sie brav und man fliegt aber ein anderes binwen. aber dia
et and Sorewaburge durch Zen. Sabder.fuhnte vielgehaszte und vielgellebte Opfer eines chend X Feliante Obmaldens. Ganz unten sahuine Wiesen,

elne bersonliche Prägung erhielten, so Welttonfliktis, Waria Stuart. J ranliche Dorser und Weiler, innititen der sinnende

J p Worsiellung, wenn man sch auch biesesßWas der 18lährige Katlsschuleleve Schll · Zaver JZunselds Sleorama. Sarner Set, recdis und lints walde und aldenreiche
w, c voherunteihesaher Fwuncn ter cn den Dünnemtderger verdon arl Sugen.In Dhndeben demeldet, daß dieles WettDalute lberge und aber den Melcnaler Bergem. Tituus
as als es die hiesigen Verhältmisse eben der ihn anfanglich für die juristische Katriere Ingenteurs Xader Imfelds nach Qudgern sund Spanndrier in ihren Cidtronen. icn Talgrundi

b doch genug Anaßz, dat Ebenmaß zu ausersehen hatte, schrieb, daß er nämlich eül tnn Sr. Biasrns Mutd dat es an. Sngelberd mut seinem ehrwurdigen Stifte und der
n indern, in welchem Schiuer den nesften, giuclicher wäre, seinem Fülruen ind dem getaufi und wird das Steorama tn Luzernsioizen Stistolirche. Es ist, als dringe das Chor

Whe der neuette Gelchichte, das Ringen! vaterlande nicht durch die Wissenscaft der aufstellen und Eindeimifchen und Fremden gebet srommer Monche dinauf bis zur Obhe, in di
et Anschauunnm in die Weudertschali.l Kechte. sondern als Gotitsatlthrter dienen zu dunguich machen. VUeber dle technische Elneeine täulchende Allusion den Gein verlern uugleich
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